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Liebe Patientin, lieber Patient, 
 
für den Fall, dass Ihr Antigen-Test positiv ausfällt und der nachfolgende SARS-CoV-2-PCR-Test ebenfalls 
positiv ist, bietet Ihnen die Charité zur Vermeidung eines schweren Krankheitsverlaufs eine Infusionstherapie 
mit antiviral wirksamen monoklonalen Antikörpern (mAB) an. Die Gabe von mAB hat sich in Studien als 
Therapieoption bei SARS-CoV-2-Infizierten als günstig erwiesen. Es handelt sich dabei um ein 
Behandlungsangebot für Menschen mit dem Risiko für einen schweren Verlauf und eine 
Krankenhausbehandlung. Die Präparate haben noch keine Zulassungsgenehmigung durch die Europäische 
Arzneimittelagentur oder die zuständige deutsche Bundesbehörde erhalten. Das Paul-Ehrlich-Institut hat 
bezüglich dieser mAB festgestellt, dass die Qualität gewährleistet ist und seine Anwendung nach den 
Erkenntnissen der medizinischen Wissenschaft ein positives Nutzen-Risiko-Verhältnis zur Vorbeugung oder 
Behandlung von COVID-19 in bestimmten Patientengruppen erwarten lässt. Vor Infusion findet eine 
ausführliche Aufklärung durch die Ärztinnen und Ärzte der Charité statt. Es handelt sich hierbei nicht um 
eine Arzneimittelstudie.  
 

Kommen Sie für die Behandlung infrage? 

FRÜHZEITIGE ANWENDUNG (alle Kriterien müssen erfüllt sein)  

 selbstständige aufklärungs- und einwilligungsfähige Erwachsene  
 Asymptomatische oder milde bis moderate COVID-19 Symptomatik 
 Symptombeginn < 5 Tage 
 SARS-CoV-2 Abstrich (PCR) ≤ 72 h  
 Risikofaktor für schweren COVID-19-Krankheitsverlauf (s.u.) 
 Keine COVID-19-Impfung bisher  
 Keine (neue) Sauerstoffpflichtigkeit oder (neu aufgetretene) Luftnot 
 Keine Schwangerschaft 
 Keine schweren allergischen Reaktionen in der Vorgeschichte  
  

RISIKOFAKTOREN (mindestens ein Kriterium muss erfüllt sein)  

 Immunsuppression 
 Chronische Nierenerkrankung ab Stadium 3 
 Übergewicht (Body mass index (BMI) ≥35) 
 Chronisch obstruktive Lungenerkrankung (COPD) GOLD 3 und 4 
 Lungenfibrose 
 Alter > 50 Jahre 
 Menschen mit Down-Syndrom (Trisomie 21) 

 
Bei Interesse nehmen Sie bitte schnellstmöglich Kontakt zu Ihrem Haus- oder behandelnden Facharzt auf, 
da eine Therapie innerhalb von 72 Stunden nach erfolgtem Abstrich eingeleitet werden muss. Bitte 
beachten Sie, dass eine Behandlung in unserer COVmAB-Ambulanz nur nach telefonischer Voranmeldung 
durch Ihren Arzt erfolgen kann.  
 

Weitere Informationen finden Sie unter: 

https://www.charite.de/klinikum/themen_klinikum/themenschwerpunkt_coronavirus/faq_liste_zum_coronavirus/ 


